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comforming mit dem comformer® 

Der Erfolg des Zukunftsprojekts Industrie 4.0 

wird davon abhängen, ob es gelingt, die 

Menschen einzubinden und mitzunehmen. 

Diese Perspektive ist notwendig und lukrativ! 

Methodiken zum Wissens- und Kooperati-

onsmanagement werden Innovationssprünge 

mit dem Faktor 100 zugetraut (Malik 2015). 

Das comforming macht erstmals systemische 

Zusammenhänge sichtbar, begreifbar und die 

darin wirksam werdenden Kräfte spürbar. 

Menschen nehmen ihre Beziehungen „in die 

Hand“ und erleben eindrucksvoll, wer auf wel-

chem Posten mit welchem Krafteinsatz was 

bewirkt. Sie binden sich mittels dynamischer 

Seil-Knoten-Verbindungen unmittelbar in ihre 

Prozesse und Strukturen ein und visualisieren 

die Kernthemen und Kernfragen darin. Sie 

erkennen ihren Anteil am Erfolg, bringen ihre 

Erfahrung und ihr Wissen ein, entwickeln Mo-

tivation und übernehmen Verantwortung.  

Das comforming reduziert Komplexität auf die 

wichtigsten Protagonisten, Themen und Be-

ziehungen. Organisations-, Projekt- und 

Teamstrukturen werden transparent, in ihrem 

Wirkzusammenhang vertieft verstanden, 

kommunizierbar und gestaltbar. Teams koor-

dinieren ihre Kooperation und entfalten nach-

haltige WIRkung: Eine deutliche Erhöhung der 

Schubkraft durch bessere Zielerreichung, Zu-

sammenarbeit und stärkeren Zusammenhalt. 

Der comformer® wurde mit Mitteln der Wirt-

schaftsministerien des Bundes und Landes 

Bayern gefördert und hat mehrere eingetra-

gene Schutzrechte. Das comforming erreichte 

als innovatives Konzept den 2. Platz beim 

Coach & Trainer Award 2015 und wurde als 

„Qualifiziertes Produkt 2015“ ausgezeichnet. 
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